
Im Kindergarten hatte sich über
einen längeren Zeitraum einiges
an reparaturbedürftigem Spiel-
zeug – vor allem Holzspielsachen
– angesammelt. In einer Einla-
dung des Kindergarten-Teams
wurden die Eltern gebeten – je
nach Ausstattung der eigenen
Hobby-Werkstatt – ihren Werk-
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zeugkoffer mitzubringen. Der Kin-
dergarten hatte die notwendigen
Ersatzteile besorgt. Gut ausgerüs-
tet und hoch motiviert trafen die
Eltern ein. Mit fachmännischem

Gottenheim. Wer will fleißige
Handwerker sehn … Der musste
an einem Montagabend im März
in den Gottenheimer Kindergar-
ten St. Elisabeth gehen. Dort
konnte man an diesem Abend
fleißige Eltern bei der handwerk-
lichen Arbeit erleben. Sechzehn
Väter und vier Mütter hatten
sich für den Reparatur-Eltern-
abend angemeldet.

Blick, dem notwendigen Sachver-
stand und Erfahrung machten
sich die „Helfer“ sofort ans Werk.

Innerhalb kurzer Zeit waren die
Spielsachen wieder auf Vorder-
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mann gebracht. Außerdem wur-
den drei Bücherwagen zusam-
mengebaut, die schon lange auf
der Wunschliste der Erzieherin-
nen standen. Dann konnten sich
die Väter und Mütter bei Geträn-
ken und einem kleinen Imbiss
stärken. Eine Mutter meldete zu-
rück: „Das war eine tolle Aktion.
Alswir kamen,war da ein riesiger
Berg an Sachen und am Ende des
Abend konnte man sehen, was
man geschafft hat.“

Am nächsten Tag waren die re-
parierten Spielsachen im Ein-
gangsbereich des Kindergartens
ausgestellt und wurden von den
Kindern gleich zum Spielen ge-
holt. Die Eltern freuten sich über
die Wertschätzung ihrer Arbeit,
als siedasPlakatmitdenFotosder
Aktion entdeckten. (RK)
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Fleißige „Handwerker“ im Einsatz


